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Entwicklungskonzept Herzogenriedpark 
 
 

Ergebnisprotokoll zum Workshop am 21. November 2018 
 
 

 
1. Herr Költzsch begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum zweiten Workshop. Er bedankt sich 

für die Rückmeldungen, Beiträge und vielen Ideen beim Auftakt-Workshop. An den erarbeiten Ergeb-
nissen des ersten Workshops solle nun angeknüpft werden und ein Konzept für den Herzogen-
riedpark erarbeitet werden. Er betont, dass die Stadtpark GmbH ergebnisoffen sei. Er führt jedoch 
vier grundsätzliche Rahmenbedingungen auf, die auch weiterhin Bestand haben sollen: Umzäunung 
(1), Eintrittspflicht als notweniger Finanzierungsbaustein (2), Hunde- und Fahrradverbot (3) und nut-
zungsoffene Rasenflächen ohne Verbotsschilder (4). Ziel des heutigen Workshops sei es partner-
schaftlich zusammenzuarbeiten und dabei Konsens zur konzeptionellen Gestaltung des Herzogen-
riedparks als Erholungs- und Erlebnisraum zu finden. 
 

2. Der Moderator Dr. Eckl begrüßt die Anwesenden und stellt die Agenda für den heutigen Workshop 
vor. Er gibt einen Rückblick auf den Auftaktworkshop und stellt die Ergebnisse der Thementische vor. 
Aufgabe des heutigen Workshops sei es, konkrete Folgerungen aus den Ergebnissen des ersten 
Workshops zu ziehen, Schwerpunkte festzulegen und in einem Konzept für den Herzogenriedpark 
umzusetzen. 

 
3. Herr Heckmann, Frau Schlepps und Herr Trüper von der Aktionsgemeinschaft Herzogenriedpark 

stellen die von ihnen aus den Ergebnissen des ersten Workshops herausgefilterten Projekte (Organi-
sation, Zugang, Sanierung/ Erneuerung, Ausstattung, Bildung, Spielen, Gärtnern und Sport) und die 
wichtigsten Ergebnisse jeder Kategorie vor.  

 
4. Anschließend haben die Anwesenden die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

 
5. In fünf Kleingruppen haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Aufgabe, aus den Ergebnissen 

des ersten Workshops Prioritäten festzulegen, Schwerpunkte zu setzen und möglichst konkrete Vor-
schläge der Umsetzung und Gestaltung zu diskutieren. Optional können die Arbeitsgruppen diese 
anschließend in einem Plan des Herzogenriedparks verorten und einzeichnen. Die Ergebnisse der 
Kleingruppen können dem Anhang entnommen werden. 
 

6. Die Ergebnisse der Kleingruppenarbeit werden von den Moderatoren bis zur nächsten Sitzung analy-
siert und aufbereitet. Die Moderatoren werden eine Synopse der Pläne erarbeiten, aus der die Ge-
meinsamkeiten und die Unterschiede hervorgehen werden. Diese Synopse wird bei der nächsten Sit-
zung vorgestellt und ist Grundlage für die weitere Diskussion. 

 
7. Herr Költzsch bedankt sich bei den Anwesenden für die engagierte Mitarbeit. Er verweist auf die ab-

schließende Sitzung am 23. Januar 2019 (18 bis 21 Uhr, Integrierte Gesamtschule Mannheim-
Herzogenried). 
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Anlage 1: Ergebnisse der Kleingruppenarbeit 
 
Gruppe 1 
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Gruppe 2 
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Gruppe 3 
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Gruppe 4 
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Gruppe 5 
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